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Beilage zn Nr . 183 der Karlsruher Zeitung .
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Mittwoch , 7 . Juli 1847.

Kunstnotizen .
Kassel . Uebcr Hrn . Sontheim haben Sie bereits

rwci Auszüge aus der Kaffelschcn Zeitung Ihren Lesern
mitgcthcilt . Dessen Gastspiel in Kassel ist nunmehr ,
nachdem das dortige Theater geschlossen wurde , be¬

endigt , und ich bin in der Lage , Ihnen in Kurze eine

allgemeine Uebcrsicht über sein dortiges Wirken zu

^
Am 22 . Mär , d . I . trat Hr . Sontheim , um ersten

Mal auf als Ncmorino , und am 15 , Juni zum letzten
Mal als Fra Diavolo ; in der Zw -Ichen ;c-t sang der¬

selbe noch den George Brown , den Robert , den Alma -

Viva , den Scvcr , den Masanicllo , zwei Mal den

Brauer von Preston , ebenso oft Camillus in ärna

und den Belmonte , drei Mal den Othello , ferner de»
Artbur Talbot , den Mar , in Romeo und Julie den

Todald , und den Peter Jvanow . Ueber die crstercn
Leistungen haben wir in Ihrem geschätzten Blatte schon
Sonthcim 's Ruhm gelesen ; er gefiel sogleich außer¬
ordentlich , Ueber seine Darstellung als Othello haben
Sic uns einen Auszug aus der Kaffcl ' schcn Zeitung
gegeben , dessen ehrendes Lob dadurch bestätigt wird , daß
Sonthcim 's Leistung i» dieser Parthie drei Mal mit
wahrem Enthusiasmus von den kunstsinnigen Ein¬
wohnern Kassels ausgenommen ward ; stürmischer
Empfang und mehrmaliger Hervorruf lohnten den
Künstler , der die Kasseler an die Zeiten Gerstäckcr 's ,
Wild 's und Rosncr 'S erinnerte . Gesang und Spiel
war voll Gluth der Leidenschaft , letzteres oft groß¬
artig ; so berichtet ein Korrespondent aus Kassel dem
Franks . Konvcrsationsblatt Nr . IM , Eben so glän¬
zenden Beifall erwarb er sich als Robert , Brauer ,
Mar re . , und zumal in seiner letzten Gastrolle als Fra
Diavolo , wo das zahlreiche Publikum , nach Nachrich¬
ten vom 15 . Juni desselben Blattes , ihn ebenfalls
durch außerordentliche Anerkennung auszeichnetc .
„ Sein Auftreten wurde mit stürmischem Applaus be¬
grüßt , und die große Arie im 3 . Akt ü» cap » begehrt .
Am Schluffe hervorgerufen , flogen Blumen und
Bouquets von allen weiten auf die Buhne , begleitet
von dem allgemeinen Rufe : Hier bleiben ! worauf der
Künstler mit wenigen Worten für die freundliche Auf¬
nahme , die ihm zu Theil geworden , dankte ."_

L . 150 . f3 ) 1. Karlsruhe .
Bekanntmachung .

Die Lieferung von Wagendcckcn betr .
Für die Güterwagen auf der großh . badischen

Eisenbahn sind 28 Decken zu liefern , von 21 badische
Fuß Lange und 13 Fuß Breite , mit je 40 Ringen und
zugehörigen Schleife » .'

Die Decken sollen entweder aus dem vorzüglichste »
Kern -Rindslcder ( ca , 148 bad , Pfund per Decke) , oder
aus einem andern vollkommen wasserdichten Stoffe
bestehen .

Diejenigen , welche die Lieferung ganz oder theil -
wcisc übernehmen wollen , werden eingeladen , ihre
Preise längstens bis zum 20 . d . M , bei Unterzeichneter
Stelle einzurcichen , und zugleich die erforderliche Lie¬
ferungszeit anzugeben .

Karlsruhe , den 5 . Juli 1847 .
Direktion der großh . bad . Posten und Eisenbahnen ,

v . Mollenbcc .
vckt . Mainhard .

8 . 113 . ( 3) 2 . Nr . 500 . Rastatt .

Im Laufe des kommenden Monats August soll für
die Artillericausrüstung der Buudcsfestung Rastatt
eine Anzahl eiserner Geschützrohre im Gewichte von
beiläufig 1020 bayerischen Zentnern aus der Königlich
Belgischen Geschütz - Gießerei zu Lüttich » ach Rastatt
verbracht werden .

Die zur Uebernahme der Spedition Lusttragcnden
werden eingeladen , die näheren Bedingungen auf der
diesseitigen Kanzlei einzuschcn und ihre Preisangebote
an die Unterzeichnete Stelle cinzusendeii , wobei noch
bemerkt wird , daß nach dem 20 , d . M . keine Gebote
angenommen werden können ,

Rastatt , den 3 , Juli 1847 .
Großh . badische ArtillericausrüstungS -Direktion ,
8 . 143 . ( Ortenberg . ) So erfreulich cs ist, wenn

die Bekenner des Christenthums gegenseitig der Tole¬
ranz huldigen und im Sinne ihres

'
erhabenen Stifters

der Kirche leben , handeln und wandeln , so bleibt cs
besonders bei jetziger Zeit ein schönes , beruhigendes
und erhebendes Gefühl für den Katholiken , wenn er
von Protestanten insbesondere einer Schenkung sich
zu erfreuen hat , und gewiß auch so umgekehrt . —
Duldung und Harmonie , ja , ein Glaube zu er¬
wecken , dahin gemeinschaftlich , ohne Haß und Leiden¬
schaft zu streben , sollte unsere Lebensaufgabe und Lo¬
sungswort immerhin scpn ! —

^ nu >> das Freifräulein Alexandrinevon tZcrckholtz zuOrtcnbcrg ebenfalls den schönstenBeweis lsslicfnu , daß in ihrem edlen Herzen als Pro¬testantin kein Religionshaß verborgen liegt , indem sie
ZU Ortenbcrg ein mit vielem Fleißselbst vertertigtes großes Oelgemälde , die heilige Fa -m . l.e vorstcllc »d,,a,,f die herzlichste Weise verehrte ,der Werth deiiclbcn m.t schöner großer Goldrahmeauf 300 fl , angenommen werden kann — Die edle

Handlungsweise der genialen Künstlerin und Stifterinist übrigens unbezahlbar , da sie ohnehin nicht auf irdi¬
schen Lohn und Lob der Welt rechnet , und dieses be¬
kanntermaßen auch gar nicht nöihig hat ! —

Werfen wir einen Blick auf das Bild sechsten , so
dürfen wir in ästhetischer und artistischer Beziehungder scclenvollcn Künstlerin unser ungehcucheltes Lob
nicht versagen .

Auch dieselbe hat eine produktive und reproduktive
Einbildungskraft verwirklicht und Alles gethan , was
ihr für das Objektive zu thun , — oblag , — Wir kön-nen sagen , es ist ein schön gelungenes Meisterwerk ," d dem Zeitgeist ganz entspricht ,
daß iene

"
^ " ^ , nun der trvstvollen Hoffnung hin ,

wicderkeb ^ ? :
' ^ " ' bd ° lle Zeit der Jkonoklastcn nicht

^ eser edlen Sue ?
' ' ehrende Andenken auchrieier edlen Stifter,n nicht verschwunden zu wisse» !

^ 140 . Baden .
4- 4-^ . Liegenschaften - Verstei-

Da bei der heute in Folge reicher Verfügung

- roßh Bezirksamts Baden vom 9 „ 1t , u . 20 . Februar

» I Nr 2364 , 2735 , 2980 und 3110 vorgenomme -

icn Vollstreckungs - Versteigerung der unten beschriebe¬
nen Liegenschaften der Bierbrauer Franz Seefcls -

scheu Eheleute dahier der Schätzungspreis nicht geboten
worden ist, so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Voll¬

streckungs - Versteigerung auf
Mittwoch , den 11 . Augustd . I ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause anberaumt , bei welcher
Versteigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn

solches den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte ,
der endgültige Zuschlag erthcilt werden wird

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :

Ein zweistöckiges , ganz von Stein erbautes Bier -

braucrcigcbäude an der Scheibengasse dahier , 56 ' lang ,
37 ' 5" tief , worunter sich zwei gewölbte Keller be¬
finden ; — im erste » Stock : Bierbrauerei mit einem
Bicrkeffcl , 840 Maß enthaltend , ein Branntweinkeffcl
von 60 Maß , 2 Kühlschiffe , eine steinerne Weiche , eine
kupferne Pumpe , eine Werkstätte und ein Zimmer ;
im zweiten Stock : zwei Zimmer , eine Küche , Malz¬
darre und freier Platz ; im Dachstock : Malzspeichcr
und eine Kammer .

2.
Ein daran gebautes Bierschankgcbäude , 1 >/r Stock

hoch, halb von Holz , halb von Stein erbaut , 48 ' lang ,
15 ' 5" tief , mit gewölbtem Keller , — mit dem Platz ,
aus dem diese Gebäulichkeiten stehen , Hofraum , in
diesem befindlichen zwei Pumpbrunnen ; Alles zu¬
sammen 4675 (Z ' groß , und angränzcnd : einers . an
Joseph Zeder , aiws . Friedrich Stammbach , vorne » die
Scheibengaffe , hinten Fintan Lange .

Baden , den 1 . Juli 1847 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g c r .
vckt . Nesselhauf .

6 . 139 . (3 ) 1- Baden .

Liegenschasten -Versteige -
rung .

In Gemäßheit richterlicher Verfügung großh . Be¬
zirksamts Baden vom 27 . März d . I . , Nr . 7408 ,
werden von den , hiesigen Bürger und Rothgerber
Karl Wagner

Donnerstag , den 12 . August d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause nachbcschriebcne Liegen¬
schaften in öffentlicher Vollstrcckungsversteigerung
zum Kaufe ausgcsctzt .

^
Ei » dreistöckiges Wohnhaus an der Lichtcnthalcr

Straße dahier , 33 ' tief , verglichen 28 ' breit , nebst
Höschen , eins . Michael Billmann , a »ds . Allmcndgäß -
chcn, vornen die Lichtcnthalcr Straße , hinten Allmend .

2 .
3 Viertel 7 Ruthen 44 ' Wiescnboden im Salzgra -

ben , eins . Güterwcg , ands . Ignatz Wagners Erben ,
vornen dieselben , hinten Müller Joseph Schweigart .

Circa 3 Viertel Acker im Qucttigwäldchen , eins ,
der Stadtwald , ands . mehrere Aufstößer , vornen an
Weg sich ausspitzend , hinten Philipp Kiefer .

4 .
An einer Lohmühle in der Lichtenthaler Vorstadt ,

einstöckig von Holz erbaut , eins . Karl Sauters Schleif¬
mühle , ands . das Gerbhaus , vornen Allmend , hinten
der Mühlbach , die Hälfte ; die andere Hälfte ist Eigen¬
thum der Ignaz Wagner , alt , Erben , unabgetheilt in
der Lokalität und gemeinschaftlich

mit
der Gerberei , zwei Stock hoch allda mit darin und
darneben befindlichen Gruben , eins , die Lohmühle ,
ands . und vorneu Allmend , hinten der Mühlbach —
am untern Stock und den Gruben die Hälfte — das
klebrige hieran ist Eigcnthum der Ignaz Wagner , alt ,
Erben , ungctheilt in Lokalität zwischen den gemein¬
schaftlichen Eigenthümern .

5 .
Die Hälfte der s. g . Rindcnscheuer am Brügcl da¬

hier , die andere Hälfte gehört dem hiesigen Bürger
Gregor Lorenz , und ist ein Wohngebäude ; die ganze
Rindcnschcucr gränzt vornen gegen die Stadt an das
Haus des Joseph Kah , Lav . S . , hinten , eins , und
ands . an Allmend .

Um das erfolgende höchste Gebot -, wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , erfolgt der
endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Versteigerung .

Baden , den 15 . Juni 1847 .

I ö r g c r .
vckt. Nesselhauf .

8 .97 . (2) 2 . Pforzheim . ( Hanf - und Wcrg -
lieferung . ) Zur Lieferung von 5 Zentner Häuf
und 15 Zentner Hanfwcrg wird der Weg der Soumis -
sion eröffnet . Muster und Preise sind bis 14 . d . M .
mit der Ueberschrift „Häuf - und Wergliefcrung " ver¬
schlossen und portofrei an uns einzusenden . Spätere
Eingaben können nicht mehr berücksichtigt werde ».

Pforzheim , den 1 . Juli 1847 .
Großh . Verwaltung der pol . Verwahrungs - Anstalt .

Becker . Hölzlin .

Akkord - Vergebung ^) Lue irrvauung
Soumissio ;fängniffc in Rastatt

'
soll im

Akkord gegeben werden .
Die zur Uebernahme der Maurer - , S

Zimmcrmanns - , Schreiner - , Schloffer -
llnstreichcr - , Schieferdecker - und Blechner -
tragenden Handwerksmeister haben ihre An
welche sie die Arbeiten fertigen wollen , mit
schuft : „ Soumission für den Gefänqnißb
statt " versiegelt an großh . Amtsrevisorat d
stens bis

Dienstag , den 20 . Juli ,
Morgens 10 Uhr ,

einzugcben .
Die Plane , der Anschlag und die Bedingungen

liegen bis dahin auf dem diesseitigen Geschäftszimmer
zur Einsicht auf .

Rastatt , den 4 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bczirks -Bauinspcktion .

A .723 . IM7 . Mainz .

Spezial - -Agentur - er Postschiffe
rwi8ckcn

Diese Linie besteht aus den rühmlichst bekannten 16 schnellsegelnden , gekupferten
Postschiffen von 800 bis 1000 Tonnen - Gehalt mit regelmäßigen Abfahrten am 1 . , 8 . , 16.
und 24 . eines jeden Monats .

Die Namen der 16 Postschiffe sind :
Lur ^utiä^ , Lultimore , ^ rg;o , Xurloli , jVezz -^ ork , Utio » ,

8plenäiä , 8ilvi « cle Or »886 , I ^oui8 l? kilip ^re , 8 »int ^iieoIa8 , Dueke88o
ä'OrIenn8 , «kona , Havre , Oneiäa unll Lavaris .

Die regelmäßige Schifffahrt nach New - Orleans wird durch die schönen gekupfer¬
ten Dreimaster erster Klasse von Anfang August an unterhalten . Nähere Auskunft über
Bedingungen , Preise re . ertheilen der Unterzeichnete oder dessen Agenten .

Mainz , den 9 . Juni 1847 .

Ipezial - Agent der postschiffc zwischen Havre und New - York.
Nähere Auskunft ertheilen die Agenten :

äie Herren StemxkL >Viämsnn in XarlsruLs.
Herrn ann k ri « 8 in HeiäelberA.
Ik . karavioini in Lretten.
Aluximilian KisiA in OestrinZen.
4 . 8 . LnZclkarä in llruellssl .
k . 4 . 8tcinruck in Rollern.
>Vm . ZouAine in kreiburK (DreisAsu) . ,
6 . 61S8 sen , Inspeotor äer Irölnisellen llainpksolliüe , in Naimkcim .
Lsrl 8iccksr in klorrkcim.
8erkert in Ducken.
4 . 0 ttinsnn , Director äer Dili^ences royales i
8 . 8 ipAe , „ „ DiliAences Aenerales , in LtrsssbarA .
4. 18 rtter „ „ Diligences 8enr ^ K 6o . f

8 .32 . ( 17) 2 . Mainz .

Transatlantische Poss - Dampfschifffahrt
zwischen

M H MN «K
Direktion : A . Herout , de Handel dt Cie . in Havre .

General - Agentur : Wa shington Fin lay in Mainz .
Der Dienst wird versehen durch die vier Dampsfregatten :

l8ki1r >äel^»kia , den 1Z. ^uti,
Nissouri , , , 31 . , , .
IXe ^v- Vork , , , 1Z . ^ uj ^ ust ,
Union , „ 31 . ,,

und so fort den 15 . und letzten eines jeden Monats ,
jede von 450 Pferdekraft und 1800 T onnen -Gehalt .

Diese Dampffregatten übernehmen den Transport der Depeschen , Reisenden und
Warren von Havre nach New - Aorkund zurück.

Die Abfahrten finden regelmäßig zweimal jeden Monat statt .
Diese Dampfboote sind auf den Wersten und unter der Leitung der königl. französi¬

schen Usrmo - IllKemeure erbaut , und zeichnen sich durch ihre Solidität und Schnelligkeit aus .Die Direktion hat nichts in der Ausstattung versäumt , und es wird der Reisende jede
Bequemlichkeit der Einrichtung , so wie gute Tafel finden .

Der Preis des ersten Platzes beträgt ab Havre 500 fl.
Der zweite Platz wird für die Dienerschaft der Passagiere des ersten Platzes reservirt .
Für den dritten Platz ( Zwischendeck) sind die Preise je nach den Stationsplätzen in

Deutschland , der Schweiz , Holland , Belgien und Havre tarifirt .
Das Zwischendeck , welches 300 Personen faßt , ist in zwei Räume eingetheilt , wovon

der eine zu Schlafstellen für Männer , der andere für Frauen eingerichtet ist.
Die Schlafstellen sind für je zwei Personen mit Matratzen und Decken versehen.
Die Passagiere des dritten Platzes erhalten täglich :

Frühstück, bestehend aus Kaffee und Zwieback ;
Mittagessen , bestehend aus Suppe , Gemüse und Fleisch nebst einer halben

Flasche Wein ;
Abendessen, bestehend aus Fleisch und Gemüse nebst einer halben Flasche Wein .

Für freie Bedienung , Verpflegung und Medikamente ist gleichfalls qesorqt .
Mainz , den 19 . Juni 1847 .

General - Agent der Dampfschiffslinien zwischen Havre undNew - Zjork
Nähere Auskunft ertheilen die Agenten :

vio Herren 8temp s L ZViäinsnii in Lsrlsrulie .
Herinsllll kries in HeiäelberA .
Ilt . ? srsvioini in 8retten .
Maximilian LisiK in OestrinKen .
4. 8 . 8n § ellinrä in 8ruclissl .
8 . 4 . Lteinrnok in Ackern .
Wm . DouAine in kreiburK (üreisAsii ) .
8 . 6 la 8 8 en , ln8pector äer köllli8ckell vampfycdiüs , in Mnnkeiin .
Osrl Nieckor ia ? surxk6jw.
8erkert in Ducken .
4. 0 ttin 8 nn , Ilirector äer Dili^ences royales i
8 . 8ipKv , „ y OiliAence8 genersle8 ! in 8tr888knrg.
4 . Inrtter , „ „ DiliAences 8enr ^ L 6o . z

P . 131 . (2) 2 . Nr . 17,305 . Brette » . ( Er -
ledigte Thierarzt - Stelle . ) Durch andcrweite
Anstellung des Thierarztes Schneider dahier ist die
Stelle eines Amts - Thierarztes für den diesseitigen
Bezirk erledigt .

Bewerber um diese Stelle , mit welcher zur Zeit
ein firer Gehalt von 120 fl . verbunden ist , der aber
demnächst auf 220 fl. erhöht werden wird , haben sich

unter Vorlage ihrer Rezeptionsurkunde und sonstigen
Zeugnisse

innerhalb 14 Tagen
bei dem diesseitigen Amte zu melden .

Breiten , den 2 . Juli 1847 .
» Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .



8 .43 (3) 3 . Mößkirch .
Liegenschafts - Versteige¬

rung .
In Folge gantrichtcrlicher Verfügung vom 17 . Julil . I ., Nr . 7017 . werden am

Samstag , den 17 . Juli l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in dcmAdlcrwirthshause zu Leitishofen aus der Gant¬
masse des AdlerwirthS Engelbert Kern von Leitisho¬
fen versteigert :

Gerichtlich
1 . gcwcrthct .Ein zweistöckiges Wohnhaus nebst

Scheuer und Stallung unter einem Dach ,
eins , die Landstraße , ands . sich selbst.

Brandversicherungsanschlag 2000 fl.
Steueranschlag . . . . 1200 fl . 2000 fl .

Liegenschaften .
E l g e n t h u m .

2 .
Eine einstöckige aus Holz erbaute Gast¬

stallung sammt Schopf , zu allen Seiten
an sich selbst

Steueranschlag . . . . 100 fl.
BrandverficherungSanschlag 500 fl . 500 fl.

Die Taferngcrcchtigkeit zum Adler . 800 fl .
4 .

61 Vr Ruthen Garten , eins , sich selbst,
anders Raimund Raufer hier .

Stcueranschlag — fl.
Urb . Fol . 97 . Fol . 19 . 100 fl.

5 .
Drei Schweinställe und Holzschopf ,

einstöckig von Holz .
Brandversicherungsaiischlag 100 ff. 100 fl.
Urb . Fol . 97 . Fol . 19 .

6 .
1 Viertel 70 Ruthe » Acker, der Lnckcn-

acker genannt , eins , die Pfarrei , anders .
Mathä Blender .

Steueranschlag 87 fl. 45 kr.
Urb . Fol . 124 . Nr . 21 . . . . 130 fl.

7 .
Von 1 Jauchcrt 2 Viertel 68 Ruthen

Acker in Hildern die Hälfte mit 3 Vrtl .
34 Ruth ., der Hintere Thcil neben Joseph
Klett und Jakob Schweikart von Men¬
ningen .

Steueranschlag 65 fl .
Urb . Fol . 125 . Nr . 71 . . . . 150 fl .

Von 3 Vrtl . 71 Ruthen allda wieder
die Hälfte mit 1 Vrtl . 98 Ruthen neben
den obigen .

Steueranschlag 37 fl . 10 kr.
Urb . Fol . 125 . Nr . 62 und 71 . 80 fl .

9 .
1 Vrtl . 44 Ruthen Acker in Zeideten

Brünnen , eins . Mathä Blender , anders .
Herrschaft .

Stcueranschlag 59 fl . 9 kr.
Urb . Fol . 124 . Nr . 28 . 120 fl.

10 .
Von 2 Jauchert 74 Ruthen Acker in

Steinrinnen 1 Jauchert 2 Vrtl . 74 Ru¬
then , eins . Raimund Rauser , ands . Herr¬
schaft .

Stcueranschlag 209 fl.
Urb . Fol . 129 . Nr . 64 und 65 . . 330 fl.

11 .
1 Jauchert 77 Ruthen Stockwiesäcker ,

eins , sich selbst , anders . Augustin Fischer .
Steueqanschlag 96 fl. 10 kr.
Urb . Ml . 125 . Nr . 76 . 200 fl.. 12 .

Von 2 Jauchert 3 Vrtl . 93 Ruthen
Acker in der Grub , Engenacker genannt ,
1 Jauchert 1 Vrtl . 109 Ruthen , eins . Jos .
Zwick , anders . Augustin Fischer .

Steueranschlag 83 fl . 24 kr. . . . 120 fl.
13 .

2 Vrtl . 120 Ruthen Acker , Eintvllen
genannt , eins . Augustin Fischer , anders .
Jakob Schweikart .

Stcueranschlag 37 fl.
Urb . Fol . 126 . Nr . 32 . 150 fl.

14 .
1 Jauchert 12Ruthen Mooswicsacker ,

eins , der Mathä Schmid 's Wittwe , anders ,
sich selbst, unbesetztes Ackerfeld.

Steueranschlag 128 fl.
Zahlt per Jauchert 6 Vrtl . Vcesen ,

„ „ „ o ,, Haber ,und bei jeder Veränderung 45 kr . Ehe¬
schatz.

Urb . Fol . 219 . Nr . 72 . . . . 180 fl.
15 .

1 Jauchert 58Rth . unbesetztes Acker¬
feld in den Steinrinnen , eins . Jos . Zwick ,ands . Mathä Zwick .

Steueranschlag 55 ff . 48 kr.
Zahlt an das fürstl . Rentamt per Jau¬

chcrt 6 Vrtl . Veesen und 5 Vrtl . Haber ,und 45 kr. Eheschatz .
Urb . Fol . Nr . 82 . 160 fl.

16 .
3 Vrtl . 11 Rth . unbesetztes Ackerfeldin der Grub , eins , sich selbst, ands . Augu¬

stin Fischer .
Steueranschlag 64 fl. 24 kr.

Zahlt an das fürstl . Rentamt wie 14
und 15 .

Urb . Fol . Nr . 24 . 150 fl.
17 .

Von 1 Jauchert 1 Vrtl . 79 Rth . Bu¬
chenacker 2 Vrtl . 102 Rth . , eins . Jakob
Schweikart , ands . Raimund Rauser .

Steueranschlag 58 ff . 40 kr.
Urb . Fol . 156 . Nr . 18 . . . . 150 fl.18.

Von I Jauchert 88 Rth . Stockwies -
acker 2 Vrtl . 44 Rth ., eins , sich selbst, ands .Raimund Rauser .

Steneranschlag 73 fl. 30 kr.
Urb . Fol . 56 . Nr . 75 . 160 fl.

19.
Von 4 Jauchert 2 Vrtl . 22 Rth . Brci -

tenacker 2 Jauch . 2 Vrtl . und 11 Rth .,eins . Raimund Rauser , ands . Anwander .
Steueranschlag 320 ff .
Urb . Fol . 175 . Nr . 14 . . . . 600 fl.20 .

Von 5 Jauchcrt 3 Vrtl . 82 Rth . Lan¬

genacker 2 Jauch . 3 Vrtl . 103 ' /r Rth ., Gerichtlicheins . Raimund Rauser , ands . Franz Lählis gewerthet .Wittwe .
Stcueranschlag 432 fl. 8 kr.
Urb . Fol . 157 . Nr . 83 . . . . 700 fl.

21 .
1 Morgen 3 Vrtl . 60 Rth . Acker zu38,400 m in der Gemarkung Jgelswies ,eins . Fidel Restle , ands desgleichen von

Menningen . 120 ff .
22 .

1 Morgen Acker ditto , neben JakobMaier und Lorenz Bücheler von Rohrdorf 100 fl
23 .

Von 3 Vrtl . 18 Rth . Garten oben am
Haus 1 Vrtl . 62 Rth -, eins Jos Schwarz ,ands die Landstraße .

Stcueranschlag 110 fl . 13 kr.
Urb . Fol . 153 . Nr . 3 . . . . . 200 fl.

Wiesen .
24 .

Von 1 '
Jauchert Wiesen auf dcn Baind -

ten 2 Vrtl ., neben Raimund Rauser und
Michael Blum .

Stcueranschlag 62 fl . 30 kr. . . 130 fl .
25 .

70 Rth . auf dem Unterwasser , eins ,die Standesherrschaft Fürstenberg , ands .die Ablach .
Stcueranschlag 25 fl . 40 kr.
Urb . Fol . 123 . Nr . 14 . . . . 50 fl .

26 .
3 Jauchcrt 116 Rth . die Stockwies ,eins , der GemeindSwald , ands Jos Klett .

Steueranschlag 161 fl.
Urb . Fol . 123 . Nr . 19 . . . . 350 fl .

27 .
Von 2 Jauchert 1 Vrtl . 112 Rthn .1 Jauch . 118V , Rth . wie ans den Baind -

ten , eins . Raimund Rauser , ands Stan¬
desherrschaft .

Steueranschlag 394 fl . 14 kr .
Urb . Fol . 123 . Nr . 53 . . . . 500 fl

28 .
1 Vrtl . Wiesen im bösen Graben , eins

Mathä Amman », ands . Anwander .
Urb . Fol . 133 . Nt . 61 . 82 . . . 60 fl

29 .
Von 4 Jauchert 3 Vrtl . 29 Rth . Wiesen

auf Riekenbacher Gemarkung , eins Rai¬
mund Rauser , ands . Konrad Baier altvon Riekenbach .

Steueranschlag 370 fl.
Urb . Fol . 123 .

'
Nr . 89 und 90 . . 550 fl .

Zusammen 8940 fl .Bemerkt wird , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schaßungspreis oder darüber erlöst wird .Die weitern Bedingungen werden am Stcigc -
rungstage bekannt gemacht werden .

Mößkirch , den 20 . Juni 1847 .
Großh . bad . fürstl . fürstcnb . Amtsrevisorat .

Provence .
vät . Müller ,

Theilungskommissär .8 . 102 . ( 3) 3 . Nr . 22,803 . Lahr . ( Fahndung . )Dem Lorenz Huber von Miesenheim wurde am
Donnerstag , den 24 . Juni d . I . , Abends zwischen 5und 6 Uhr , mittelst Einsteigens Folgendes entwendet :1) ein auS grüner , blauer , gelber und rother Wolle

gestrickter und mit einem grünen seivenenBande
zugebundener Geldbeutel mit 2 Zwei - Gulven -
stücken , 1 Fünffranken -Thaler und 1 kleinen
Thaler ;

2) ein weißes leinenes Säckchen mit etwa 3 fl.Münze .
Wir bringen dies behufs der Fahndung auf dieentwendeten Gegenstände und den zur Zeit unbe¬kannten Thätcr zur öffentlichen Kenntniß .
Lahr , den 28 . Juni 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
W e tz e l .

8 . 105 (3) 3 . Nr . 21,740 . Lahr . ( Fahndung .)Die Euphrosine Jäger von Grafenhausen , welchedahier wegen dritten Diebstahls in Untersuchung steht ,hat sich heimlich aus ihrem Wohnorte entfernt , undist ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt . Wir
ersuchen die resp . Behörden , diese Person im Bctre -
tungsfalle zu arrctiren und anher abzuliefern .

Signalement der E . Jäger .Alter , 22 - 23 Jahre .
Größe , 5 ^ 5" 4 " .
Statur , stark .
Gesichtsfarbe , gesund .
Gesichtssorm , oval .
Zähne , gut .
Haare , braun .
Nase , mittelmäßig .
Ihr Gang ist stolz und aufrecht .

Lahr , den 23 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
8 . 121 . (3) 2 . Nr . 12,040 . Villingen . ( Auf¬forderung und Fahndung .) Der Soldat im

ersten Infanterieregiment , Karl Ludwig Ummen -
hofer von Villingen , dessen Personsbeschrieb hierunten beigefügt ist, hat sich entfernt , und es ist dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht bekannt .

Derselbe wird hiemit aufgefordert , sich längstensbinnen 4 Wochenbei seinem Vorgesetzten Kommando , oder bei diessei¬tiger Behörde zu stelle» , widrigenfalls die gesetzlicheStrafe gegen ihn erkannt würde .
Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,auf ihn zu fahnden und ihn im Betretungsfalle anhereinliefern zu lassen .

PersonSbeschrcibung .
Soldat Karl Ludwig Ummenhofer ist 23 Jahrealt , 5 ' 2 " 3" " groß , hat besetzten Körperbau , gesundeGesichtsfarbe , graue Augen , braune Haare , länglicheNase , katholischer Religion , von Gewerbe ein Flaschner .
Villingen , den 27 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B l a t t m a n n .

8 . 130 . (2) 2 . Nr . 17,105 . Breiten . (Auf¬
forderung u . Fahndung .) Georg Neumeister ,
lediger Bürger und Schuhmachermeister in Breiten ,
dessen Signalement unten folgt , hat sich schon zu Ende
des Monats April d. I . mit Hinterlassung nicht ge¬
ringer Schulden von hier entfernt , ohne seither zurück¬
gekehrt zu sepn , oder etwas von seinem Aufenthaltewissen zu lassen .

Es ist zu vermuthen , daß sich derselbe nach Amerika
begab , um nicht mehr nach dcr Heimath zurückzu¬kommen .

Er wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 4 Wochenumso gewisser wieder zuHause einzufinden , um sich überseine Entfernung zu rechtfertigen , als ec sonst als bös¬lich Ausgetretener angesehen und nach dem Gesetze dasWeitere gegen ihn erkannt wird .

Zugleich ersuchen wir alle Polizeibehörden , aufGeorg Neu mcister fahnden , ihn im Betretungsfallearrctiren und an uns abliefern zu lassen .
Signalement .Alter , 26 ' / - Jahre .

Statur , besetzt .
Gesicht , gesund .
Haare , schwarzbraun .
Stirne , hoch.
Augenbrauen , braun .
Nase , stumpf .
Mund , mittler .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Bart , schwach .

Breiten , den 30 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .8 . 127 . ( 3) 2 . Nr . 18,041 . Waldkirch . ( Auf¬forderung . ) Freiherr Friedrich von Wittenbachbeabsichtigt die Grundherrschaft Elzach , sowohl die
lehnbaren Gefälle , als auch das allvdiale s. g . Rotzel -
gut in Gemarkung Biederbach an großh . Dvmänen -fiskus zu verkaufen . Auf sein Ansuchen werden nunalle Jene , welche lchenrcchtliche oder fideikommissari -sche Ansprüche oder dingliche Rechte , als Eigenthums - ,Unterpsands -Rechte , Dienstbarkcits - oder Erb -Dienst -
barkeitsrcchte u . dgl . haben oder zu haben glauben ,aufgesordert , dieselben

innerhalb 6 Wochenvon heute an hier anzumeldeii , andernfalls ihre etwai¬
gen Rechte und Ansprüche genannter Art im Berhält -
niß zum neuen Erwerber verloren gehen .

Waldkirch , den 2 . Juli 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kuenzer .8 . 114 . (2) 2 . Nr . 13,975 . Schwetzingen .( Aufforderung .) Wagnermeister und Holzhänd¬ler Franz B adcr , lediger Bürger von Edingen , hatsich unter Umständen von Hause entfernt , welche den
Verdacht begründen , daß er heimlich ausgewandertsep ; derselbe wird daher aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls er als böslich Ausge¬tretener angesehen und das Rechtliche nach dem Ge¬
setz vom 5 . Okrober 1820 gegen ihn erkannt wer¬den soll .

Schwetzingen , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gärtner .
vät . Waag .8 .76 . ( 3) 2 . Nr . 16,245 . Müllheim . ( Auffor¬derung .)

!
I . S .

Müllermcister Behr in Waldkirch
gegen

Bäckermeister Lud in hier ,
Forderung betreffend ,hat Kläger dahier folgende Klage eingereicht :Er habe dem Beklagten auf Bestellung am29 . Mai d . I . 2400 Pfv . Mehl , den Zentner zu16 fl ., abgcliesert , und es sep ihm der Beklagtehiefür und für den Fuhrlohn die bedungeneSumme von 806 fl . 24 kr. schuldig geworden .Da der Beklagte entflohen sep, bitte er, denselben

öffentlich vorzuladcn und nach gepflogenen Verhand¬lungen zu Recht zu erkennen :
. . „Beklagter sep, unter Verfailung m die Kosten ,schuldig , dem Kläger binnen kurzer Frist bei

Erekutionsvcrmeidung die eingeklagten 806 st.24 kr. nebst Verzugszinsen zu 5 Prozent , vom
Tage der Vorladung an , zu bezahlen .

Da der Beklagte sich aus flüchtigem Fuß gesetzt,und sein diesseitiger Aufenthalt unbekannt ist, so wird
derselbe hiemit auf diesem Wege aufgefordert , in der
zur mündlichen Verhandlung auf die Klage anberaum -
ren Tagfahrt '

Mittwoch , den28 . Jull d . I .,
früh 8 Uhr ,

seine Vernehmlassung mündlich oder schriftlich abzu -
qebcn , widrigenfalls der thatsächliche Älagvortrag für
zugestanben , und jede Schußrede dagegen für ver¬
säumt erklärt werden soll .

Müllheim , den 26 . Jum 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Auen .
8 73 (3) 3 . Nr . 18,748 . Waldshut . ( Be¬

kanntmachung .) Mathias Baumgartner von
Eispel , der sich zur Zeit in Richmond -Lountp imStaat New -Aork aushäit , hat um die Erlaubnis zur
Auswanderung , beziehungsweise um Verabfolgungseines noch hierlandS befindlichen Vermögens nachge -
^

Wer an dieses Vermögen Ansprüche zu machen ge¬denkt , soll dieses bis 27 . k. M . schriftlich oder mündlich
thun , wivrigens dem Gesuche des Baumgartner will -
sahrt werden wird .

Waldshut , den 27 . Juni 1847 .
Großh . bad Bezirksamt .

Lang .
vät . Klein .

8 .59 . ( 3) 1 . Lahr . ( Erbvorladung .) Der im
Jahr 1842 von dem großherzoglichen Militär desertirtrKanonier Johannes Krämer von Ichenheim , welcherbei der Fremdenlegion in Algier gestände, », und der
schon über zwei Jahre keine Nachricht mehr von sich
gegeben hat , ist aus das am 18 . April 1847 erfolgteAbleben seines Vaters Johannes Krämer , gewesenen
Bürgers und Webers zu Ichenheim , zu des Letztem
Erbschaft berufen , und wird hiemit zur Erbtheilung

binnen vier Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß , wenn er nicht er¬
scheint , die Erbschaft lediglich Denjenigen wird zuge -
theilt werden , welchen sie ;ugckommen ware , wenu er ,
Deserteur Johannes Krämer , zur Zeit des Erhanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 17 . Jnni 1847 .
Großh - bad . Amtsrevisorat .

B l a t e r .
8 69 . ( 3) 2 . Nr . 4532 . Breiten . ( Erbvor¬

ladung .) Georg Jakob Lieb von Flehingen , welcher
sich im Jahre 1842 als Sattlergeselle auf die Wander¬
schaft und nach Amerika begeben hat , und dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt ist, wird zur Erbtheilmig scmes
verstorbenen BaterS Philipp Lieb , gewesenen Burgers
und Sattlermeistcrs zu Flehingen , mit Fr »!

von drei Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen , daß , wenn er sich
innerhalb dieser Frist nicht sistirt , oder keine Nachricht

von sich gibt , die Erbschaft lediglich Denjenigen werdezugethcilt werden , welchen sie zukäme , wenn der Vor -geladene zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr amLeben gewesen wäre .
Brettcn , den 30 Juni 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
G l a ß n e r .6 .20 . (3) 3 . Lahr . ( Erbvorladung . )Der schon seit sechs Jahren in Amerika abwesendeKarl Mußler — Sohn des verstorbenen Karl Muß -ler und der am 22 . Mai 1847 verlebten MargarethaBührle von Schutte rn — dessen Aufenthaltsortnicht bekannt , ist zur Erbschaft der Mutter berufen .Derselbe wird nun aufgefordert , sich

binnen drei Monatenbei Unterzeichneter Stelle über die Erbschaftsantretungzu erklär «» , widrigenfalls sein Antheil am Erbe Den¬jenigen zugethcilt werden wird , denen cs zukäme ,wenn der Vorgeladcne am Tag der Erbschaftseröff -nung nicht mehr am Leben gewesen wäre .Lahr , den 28 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .B l a t e r .

vät . L . Rößler ,
Notar .6 .47 . ( 3) 3 . Walldürn . ( Erbvorladung .)Georg Valentin Todt , geboren am 12 . Februar 1810 ,ledig , Wagner von Rippberg , reiste vor mehrerenJahren nach Nordamerika , und arbeitete dort alsMaurer . Sein dermaliger Aufenthalt ist seinen hie¬sige» Verwandten angeblich unbekannt , und sein Da -sepn von diesen nicht anerkannt . Da er nun aber zurVerlassenschast seines verstorbenen Vaters , des Wag¬ners Franz Jakob Todt in Rippberg , berufen ist, sofordern wir ihn , oder wenn er todt wäre , seine ehe¬lichen Nachkommen auf , sich

binnen 3 Monaten
von heute an zur Anwohnung bei der Erbtheilung vordem Notar Kratt dahier zu stellen , widrigcns dasväterliche Erbe lediglich den anderen Kindern zufiele .Walldürn , den 25 . Juni 1847 .

Großh . bad . fürstl . lein . Amtsrevisorat .
Steinmetz .8 . 132 . ( 3) 2 . Waldshut . ( Erbvorladung . )Durch das Ableben der Thomas Schmid ' schen Ehe¬leute vonOberwihl ist deren imJahr 1836 nach Nord¬amerika ausgewanderte Sohn , Joseph Schmid vonda , zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthaltsort des Joseph Schmid unbe¬kannt ist , so wird derselbe hiemit zur Erbtheilungseiner Eltern mit Frist von
drei Monaten

mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im Nicht¬
erscheinungsfall die Erbschaft lediglich Denjenigenwerde zugethcilt werden , welchen sie zukäme , wennder Vorgeladcne zurZeit des Erbanfalls gar nicht mehram Leben gewesen wäre .

Waldshut , den 23 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B u r ss o n -
vät . Merkt ,

Notar .
8 .38 . (3) 3 . Nr . 17,538 . Lahr . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Da sich der ledige Schlosser -
gcselle Johannes Müller von Schlittern auf die dies¬
seitige öffentliche Aufforderung vom 24 . März v . I .,Nr . 10,10l , dahier nicht gestellt und auch keine Nach¬richt von sich gegeben hat , so wird derselbe für ver¬schollen erklärt und sein Vermögen seinen nächstenVerwandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichenBesitz übergeben .

Lahr , den 21 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger .
vät . Kramer ,

A . j .
^ .982 . (3) 3 . Nr . 8109 . Rheinbischofsheim .( Straferkenntniß .) Da sich Mathias Fritz vonMuckenschopf auf die Aufforderung vom 23 . Aprild . I . , Nr . 5405 , binnen der hiezu änberaumten Fristnicht gestellt hat , wird derselbe der Desertion fürschuldig und deshalb seines Ortsbürgerrechts für ver¬

lustig erklärt und in eine Geldstrafe von 1200 fl. ,welche nach den gesetzlichen Bestimmungen auf den
Vcrmögensanfall zu erheben ist , verfällt , seine per¬sönliche Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Rheinbischofsheim , den 2l . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmann .
8 . 100 . Nr . 20,133 . Kenzingen . ( Präklu¬

sivbescheid . )
In der Gantsache

des Joseph Rees alt von Herbolzhckmwerden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heu¬
tigen Schuldcnliquidations - Tagfahrt ihre Forderung
nicht angemeldet haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Kenzingen , den 30 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

vät . Himmelspach .
8 . 110 . Nr . 11,536 . Schönau . ( Präklusiv¬

bescheid .) In der Gantsache des Lorenz Wißler
von Fahl , Gemeinde Brandcnberg , werden alle jene
Gläubiger , welche ihre Forderungen in der heutigen
Tagsahrt nicht angcmcldct haben , von der gegenwär¬
tigen Gantmaffe ausgeschlossen .

Schönau , den 23 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thicrgärtner . '
8 . 112 . Nr . 11,459 . Schönau . ( Präklusiv¬

bescheid .) In der Gantsache des Johann Büchelevon Präg werden alle jene Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heutigen Tagfahrt nicht angcmcl -
det haben , von der gegenwärtigen Gantmaffe ausge¬
schlossen.

Schönau , den 22 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
8 .141 . Nr . 21,081 . Lahr . ( Präklusivbe -

sch
'
eid .)

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe des Johann Pfund -

. stein von Obenweier ,
Forverung und Vorzug betr . ,werden hiemit Diejenigen , welche ihre Forderungenin heutiger Tagfahrt anzinnelden unterlassen haben ,von der Masse ausgeschlossen .

Lahr , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.
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